
MITTEILUNGSBLATT DER 
GEMEINDE HEILIGENBERG
15. Januar 2026
Nummer 01/02/03

HattenweilerHeiligenberg Wintersulgen

TIPP DER WOCHE
● Traditionsumzug der

Heiligenberger 
Narrenvereine
17.01.2026 um 13:33 Uhr
Beginn Postplatz



2 | DONNERSTAG, 15. JANUAR 2026

Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 9-11 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Hebamme 
Lara Geiger 0178 8879038
www.larageiger.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger 0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten / Jugend
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Jugendgruppe Heiligenberg
David Raither     0171 3371973

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
im Nahversorger einLaden   0176 20809204

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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Neuanschaff ung für den kommunalen 
Bauhof
Moderner Unimog ersetzt bisherigen MAN-LKW

Die Mitarbeiter vom Bauhof freuen sich über den Neuzugang im Fuhr-
park. Hier im Bild v.l. Thomas Haupter (Bauhofl eiter), Björn Frey, Claudio 
Becker, Jürgen Felix (Wassermeister). 

Der kommunale Bauhof erhält ein neues, vielseitig einsetzbares Bau-
hoff ahrzeug. Der Gemeinderat hat die Ersatzbeschaff ung für den 
bisherigen LKW in der Gemeinderatsitzung im April 2025 beschlos-
sen und die Anschaff ung eines neuen Unimogs inklusive kompletter 
Winterdienstausstattung auf den Weg gebracht. Damit investiert die 
Gemeinde gezielt in eine zukunftsfähige, leistungsstarke Technik und 
unterstützt die tägliche Arbeit der Bauhofmitarbeiter nachhaltig. Nun 
konnte noch kurz vor Weihnachten das neue Fahrzeug von den Bau-
hofmitarbeitern in Empfang genommen werden.

Dem Bauhof stand bislang ein LKW der Marke MAN zur Verfügung. 
Das Fahrzeug wurde im Jahr 2013 gebraucht als Ersatz für den damals 
ausgedienten Unimog U 1800 von der Gemeinde beschaff t. 

In den vergangenen Jahren häuften sich jedoch kostspielige Repara-
turen. Trotz fortlaufender Instandsetzungen zeigte sich ein deutlicher 
Anstieg der Reparaturzyklen – mit entsprechend stark steigenden 
jährlichen Unterhaltskosten. Aus Alters- und Wirtschaftlichkeitsgrün-
den wurde daher gemeinsam von Gemeinderat und Verwaltung die 
Entscheidung getroff en, das Fahrzeug zu ersetzen.

Mit den steigenden Anforderungen an den kommunalen Bauhof 
wird auch eine kontinuierliche technische und maschinelle Weiter-
entwicklung der Ausstattung notwendig. Die anstehende Ersatzbe-
schaff ung wurde daher bewusst genutzt, das bisher durch den MAN 
abgedeckte Tätigkeitsfeld künftig durch ein anderes, fl exibleres Fahr-
zeug zu übernehmen.
Ein wesentlicher Punkt dabei war, dass der bisherige MAN in der Som-
merzeit nur wenig im Einsatz war. Im Fokus stand deshalb ein Fahr-
zeug, das nahezu täglich genutzt werden kann und die Abläufe im 
Bauhof spürbar erleichtert. Nach einer Markterkundung fi el die Wahl 
auf ein bewährtes Allzweckfahrzeug, einen Unimog mit Hakenliftsys-
tem.

Die Vorteile liegen insbesondere in der vielseitigen Einsetzbarkeit:
•  Der Winterdienst lässt sich damit zuverlässig und praxiserprobt ab-

decken. 
•  Das Hakenliftsystem bietet enorme Flexibilität durch den schnellen 

Wechsel verschiedener Aufbauten (Container, Salzstreuer etc.), was 
die Effi  zienz steigert und die Fahrzeugauslastung optimiert, da ein 
Fahrgestell viele Aufgaben erledigen kann.

•  Ladevorgänge können durch das Abroll-/Hakenliftsystem bodene-
ben durchgeführt werden. 

•  Für den Unimog steht eine große Auswahl an An- und Aufbaugerä-
ten zur Verfügung, die bei Bedarf nachträglich beschaff t und ohne 
großen Umbauaufwand eingesetzt werden können (z. B. Mähar-
beiten an Straßenrändern, Kehrarbeiten, u. v. m.). 

Die nach der Ausschreibung eingegangenen Angebote wurden in 
enger Abstimmung zwischen Verwaltung, Bauhofteam sowie einer 
kleinen Arbeitsgruppe aus Mitgliedern des Gemeinderats bewertet. 
Als wirtschaftlichstes und geeignetstes Angebot wurde der Unimog 
U 323 für 227.295,30 € brutto von der Fa. Knoblauch GmbH (Ravens-
burg) ausgewählt. Im Preis inbegriff en sind zusätzlich zwei Abrollcon-
tainer, die fl exibel aufgenommen und für Transportarbeiten genutzt 
werden können. Die Fa. Knoblauch GmbH ist ein regionaler Händler 
für Landmaschinen und Kommunalfahrzeuge. 
Da die vorhandenen Anbaugeräte (Schneepfl ug Baujahr 1987 und 
Salzstreuer Baujahr 2012) aufgrund ihres Alters sowie wegen des 
neuen Abrollsystems nicht mehr optimal passen, werden auch diese 
– abgestimmt auf das neue Fahrzeug – neu beschaff t. Schneeräum-
schild und Streuautomat wurden ebenfalls ausgeschrieben. Auch hier 
war die Fa. Knoblauch GmbH der wirtschaftlichste Anbieter[IM1.1].

•  Schneeräumschild: Schmidt Tarron MS 30.1 – 17.230,68 € brutto 
•  Streuautomat: Bucher Yeti W 18 inkl. Feuchtsalzeinrichtung auf Ab-

rollrahmen – 35.178,91 € brutto 

Für die Feuchtsalzausbringung wird die benötigte Sole ebenfalls 
über den bisherigen Salzlieferanten bezogen und künftig im Bauhof 
in die entsprechenden Tanks am Streuer eingefüllt.

Die Gesamtkosten für den neuen Unimog inkl. der beiden Abrollcon-
tainer, dem Schneepfl ug und dem Salzstreuautomaten lagen somit 
bei insgesamt rund 280.000 € brutto. Im Haushalt 2025 waren für die 
Ersatzbeschaff ungen insgesamt 260.000 € eingeplant. Die Mittelan-
sätze für Schneeräumschild und Streuautomat entsprechen den An-
gebotspreisen. Lediglich beim Fahrzeug ergibt sich gegenüber dem 
Haushaltsansatz eine Diff erenz in Höhe von ca. 20.000,00 €, die teil-
weise durch den Veräußerungserlös des Altfahrzeugs ausgeglichen 
werden soll. 

Der Gemeinderat hat die Beschaff ung damals einstimmig beschlos-
sen. Dafür gilt ein ausdrücklicher Dank – ebenso dem Bauhofteam für 
die sorgfältige Vorbereitung, Markterkundung und Angebotsbewer-
tung. Mit dem neuen Unimog und der modernen Winterdienstaus-
stattung wird nicht nur die Einsatzfähigkeit im Winterdienst gestärkt, 
sondern auch ein wichtiger Schritt in Richtung effi  zienterer Arbeits-
abläufe im gesamten Jahresbetrieb getan.

Den Mitarbeitern des Bauhofs wünschen wir mit dem neuen Fahr-
zeug viel Freude, erfolgreiche Einsätze – und allzeit gute und sichere 
Fahrt.
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Das Rathaus informiert 

Nachruf
Die Gemeinde Heiligenberg trauert um ihren langjährigen, ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Paul Schuler
der am 12. Dezember 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Paul Schuler war ab 1975 als Gemeindearbeiter bei der Gemeinde Heiligenberg beschäftigt. 
Im Jahr 1978 übernahm er die Stelle des Wassermeisters und fuhr hierzu ergänzend als Ver-
tretung für Herrn Karl Schmieder den gemeindeeigenen Schulbus.

Darauff olgend übernahm er die Position des Bauhofl eiters und führte diese bis zum Jahr 
1995 aus, bevor er aus gesundheitlichen Gründen in den vorzeitigen Ruhestand eingetreten 
ist.

Paul Schuler war Bauhofl eiter mit Leib und Seele und hat diese Aufgabe nicht nur übernom-
men, sondern wirklich gelebt. Für alle und alles war er stets sofort zur Stelle. Im gesamten 
Gemeindegebiet kannte er sich hervorragend aus und war dadurch für Kolleginnen und Kol-
legen wie auch für die Gemeinde eine große Stütze.

Herr Paul Schuler war ein zuverlässiger, gewissenhafter, engagierter und geschätzter Mitarbeiter, der bei den Bürgern und den Mit-
arbeitern durch seine freundliche Art sehr beliebt war.

Die Gemeinde Heiligenberg verliert mit Herrn Paul Schuler einen hilfsbereiten und humorvollen ehemaligen Mitarbeiter und Bürger. 
In Dankbarkeit für seine geleistete Arbeit werden wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt in diesen Tagen seinen Kindern und Angehörigen.

Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Verwaltung

Denis Lehmann
Bürgermeister

Bericht aus der öff entlichen 
Gemeinderatssitzung 
vom 09. Dezember 2025
Herr Bürgermeister Lehmann konnte in der Sitzung 20 Zuhörerin-
nen und Zuhörer begrüßen.

Tagesordnungspunkt 1
Bürgerfragestunde

Tagesordnungspunkt 2
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung 2026

Der Erfolgsplan hat in den Erträgen ein Volumen in Höhe von 
498.500 Euro und Aufwendungen in Höhe von 489.000 Euro. Es wird 
somit im Erfolgsplan ein Gewinn in Höhe von 9.500 Euro erwartet.

Erträge:
Es wird mit einem Gebührenaufkommen (Verbrauchs- und Zähler-
gebühr) von insgesamt 470.600 Euro gerechnet. Grundlage für die 
Festsetzung ist die zum 01.01.2025 kalkulierte Wassergebühr (2,60 
Euro/m²) und die geschätzte Verbrauchsmenge.

Mehrerträge sind bei den „Leistungen für die Gemeinde“ zu erwar-
ten. Grund hierfür ist die geplante Verbuchung der Personalauf-
wendungen des Wassermeisters in der Wasserversorgung. Die Er-
stattungen erfolgen für Leistungen in anderen Aufgabenbereichen 
(z.B. Winterdienst).

Aufwendungen:
Es ist mit Personalaufwendungen von insgesamt 87.550 Euro zu 
rechnen. Für die Gebäudeunterhaltung werden Mittel in Höhe von 
15.000 Euro bereitgestellt. Für die Reparatur bzw. den Austausch von 
mehreren Hydranten sowie sonstigen Maßnahmen der Leitungsun-
terhaltung werden Mittel in Höhe von 30.000 Euro veranschlagt. Für 
den Tausch von Wasserzählern werden 9.500 Euro bereitgestellt.
Es ist mit Energieaufwendungen von 50.000 Euro zu rechnen. Die 
Aufwendungen für die „Erstattungen der Leistungen des Bauho-
fes“ betragen voraussichtlich rund 57.500 Euro. Die Aufwendungen 
fallen insbesondere durch die Einarbeitung und Vertretung des 
Wassermeisters und die Wochenendbereitschaften des Bauhofl ei-
ters an. Beim Wasserentnahmeentgelt sind seit dem 01.01.2019 je 
Kubikmeter gefördertes Wasser 10,0 Cent an das Land Baden-Würt-
temberg zu entrichten. Wir gehen hier von einer geförderten Was-
sermenge von 260.000 m³ aus. Aufgrund der umfangreichen Inves-
titionsmaßnahmen erhöhen sich die planmäßigen Abschreibungen 
auf rund 77.000 Euro. Die Zinsaufwendungen erhöhen sich wegen 
der zusätzlich eingeplanten Darlehensaufnahmen auf rund 48.100 
Euro.

Im Bereich der Wasserversorgung sind im Wirtschaftsjahr 2026 neue 
Investitionen in Höhe von 231.500 Euro vorgesehen. Der Ausgabe-
schwerpunkt im Jahr 2026 ist die geplante Erweiterung und Sanie-
rung des Wasserpumpwerkes im Ortsteil Katzensteig mit Ausgaben 
in Höhe 25.000 Euro (Restfi nanzierung). Für die Maßnahme waren 
im Jahr 2025 bereits Mittel in Höhe von 371.900 Euro bereitgestellt. 
Damit soll die Versorgungssicherheit im Ortsteil Hattenweiler ver-
bessert und das Pumpwerk auf den Stand der Technik gebracht wer-
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den. Als weitere Maßnahme soll im Jahr 2026 die Steuerungs- und 
Fernwirktechnik im Hochbehälter Amalienhöhe auf den neusten 
Stand gebracht werden. Die Ausgaben betragen rund 45.000 Euro.
 
Nachdem es im Jahr 2025 im Bereich Bühlen bis zur Kreuzung nach 
Unterrehna/Oberhaslach mehrere Wasserrohrbrüche gegeben hat, 
soll diese Leitung komplett erneuert werden. Es ist mit Ausgaben 
von 50.000 Euro zu rechnen. Im Zuge des Breitbandausbaus soll 
außerdem in der Straße „Am Bühl“ in Steigen ein Teilbereich der 
Wasserleitung neu verlegt werden. Auch in diesem Abschnitt hat es 
bereits mehrere Wasserrohrbrüche gegeben. Für die Erstellung des 
bereits beauftragten Strukturgutachtens sind Mittel in Höhe von 
35.000 Euro vorgesehen. Außerdem sind die Fertigstellung der was-
serrechtlichen Genehmigung für den Tiefenbrunnen Röhrenbach 
noch Mittel in Höhe von 15.000 Euro bereitzustellen. Zur Sicherung 
der Wasserversorgung soll der gemeindeeigene Grundstücksbe-
reich des Tiefenbrunnens Röhrenbach eingezäunt werden. Hierfür 
werden 20.000 Euro veranschlagt. Dies ist unter anderem auch eine 
Forderung aus der Trinkwassereinzugsgebieteverordnung.
 
Im Liquiditätsplan werden in der laufenden Geschäftstätigkeit Ein-
zahlungen in Höhe von 498.300 Euro und Auszahlungen in Höhe 
von 363.300 Euro erwartet. Somit ergibt sich in der laufenden Ge-
schäftstätigkeit ein Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 135.100 
Euro. Aus den geplanten Investitionstätigkeiten ergibt sich ein Fi-
nanzierungsbedarf in Höhe von 231.500 Euro. Die Finanzierung der 
Investitionsmaßnahmen soll mit den Zahlungsmittelüberschuss aus 
der laufenden Geschäftstätigkeit, aus Beitragseinnahmen (5.000 
Euro), aus Kostenersätzen für Hausanschlüsse (5.000 Euro) erfolgen.
 
Für die Erstellung des Strukturgutachtens wurden bereits Zuwen-
dungen in Höhe von 16.500 Euro bewilligt. Außerdem werden 
noch Zuwendungen in Höhe von 30.000 Euro für den Umbau des 
Pumpwerkes in Katzensteig erwartet. Zur Finanzierung der Investiti-
onen ist außerdem die Aufnahme eines Kredits in Höhe von 230.000 
Euro eingeplant. Aus der Finanzierungstätigkeit fallen Ausgaben für 
Tilgungsleistungen von Krediten in Höhe von 57.400 Euro und Zin-
sausgaben in Höhe von 48.600 Euro an.
 
Der Gemeinderat nahm die vorgestellten Inhalte zur Kenntnis.
 
Tagesordnungspunkt 3
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 2026
 
Der Erfolgsplan hat in den Erträgen ein Volumen in Höhe von 
907.800 Euro und Aufwendungen in Höhe von 897.150 Euro. Es wird 
im Erfolgsplan mit einem Gewinn in Höhe von 10.650 Euro gerech-
net.
Erträge:
Es wird mit einem Gebührenaufkommen (Verbrauchs- und Zähler-
gebühr, Niederschlagswassergebühr) von insgesamt 645.200 Euro 
gerechnet. Grundlage für die Festsetzung ist die zum 01.01.2025 
kalkulierte Schmutzwassergebühr (3,97 Euro/m²) und die kalkulier-
te Niederschlagswassergebühr (0,73 Euro/m²) sowie die geschätzte 
Verbrauchsmenge bzw. die abflussrelevanten Flächen.
Die Erträge aus der Auflösung von Ertragszuschüssen betragen vo-
raussichtlich 66.000 Euro und für die Auflösung von Beiträgen rund 
53.200 Euro. Beim Straßenentwässerungsanteil (Verrechnung mit 
Gemeindehaushalt) ist wie im Vorjahr mit 92.000 Euro zu rechnen. 
Die Erstattungsleistungen aus dem Gemeindehaushalt für die Be-
reitstellung des Mitarbeiters der Abwasserbeseitigung in anderen 
Aufgabenbereichen (z.B. Winterdienst, Anlagenpflege) sind insge-
samt 48.900 Euro eingeplant.
 
Aufwendungen:
Bei den Personalaufwendungen einschließlich Sozialabgaben sind 
insgesamt 83.200 Euro veranschlagt.
Die Gemeinde ist verpflichtet Abwasserkanäle regelmäßig zu über-
prüfen und starke und sehr starke Schäden zeitnah zu reparieren. 
Im Rahmen einer Kanaluntersuchung in den Teilorten Röhrenbach, 
Rickertsreute, Echbeck, Ober- und Unterboshasel und Halden sind 

Schäden festgestellt worden, die noch zu reparieren sind. Die Sanie-
rung erfolgt überwiegend in einem geschlossenen Verfahren. Der 
Planansatz für die Kanalunterhaltungs- und –sanierungsarbeiten 
werden deshalb 75.000 Euro bereitgestellt.
Im Abwasserpumpwerk Betenbrunn soll die Installation erneuert 
werden. Der Ansatz für die Unterhaltung der Abwasserpumpwer-
ke (Bauwerke und Technik) beträgt insgesamt 25.000 Euro. Die 
Betriebskostenumlage an den Abwasserzweckverband Obere Sa-
lemer Aach erhöht sich wegen der Beratungskosten für die Verlän-
gerung der Betriebserlaubnis auf insgesamt rund 192.000 Euro. Die 
Gemeinde Heiligenberg betreibt zur Entsorgung des Abwassers ins-
gesamt 15 Abwasserpumpwerke und einen Messschacht. Für den 
Betrieb der Einrichtungen fallen voraussichtlich Energieaufwen-
dungen (Strom) in Höhe von 57.000 Euro an. Die Abschreibungen 
verringern sich aufgrund der vollständigen Abschreibung einzelner 
Anlagen im Jahr 2024 auf rund 243.500 Euro (Vorjahr: 254.100 Euro). 
Die Kreditzinsen betragen insgesamt rund 69.900 Euro (Vorjahr: 
70.800 Euro).
 
Im Bereich der Abwasserbeseitigung sind im Wirtschaftsjahr 2026 
neue Investitionen in Höhe von 670.000 Euro vorgesehen.  Ausga-
beschwerpunkt im Jahr 2026 ist die Fertigstellung der Abwasseran-
lage im Ortsteil Hermannsberg mit Restkosten in Höhe von 550.000 
Euro. Bisher wurden die Druck- und Freispiegelleitungen verlegt. 
Im Jahr 2026 sollen nunmehr noch die Pumpanlagen hergestellt 
werden. Als weitere Maßnahme soll im Jahr 2026 der Neuweiler Hof 
an das zentrale Abwassernetz angeschlossen werden. Für die Über-
nahme und Einbindung der bereits im Jahr 2023 vom Stadtwerk am 
See verlegten Druckleitung werden 62.000 bereitgestellt.
Als weitere Maßnahme sollen beim Abwasserpumpwerk Wintersul-
gen noch ein Geröllfang gebaut werden. Es ist mit Baukosten von 
30.000 Euro zu rechnen. Vorsorglich werden für die Herstellung 
von Hausanschlüssen und für investive Maßnahmen in Abwasser-
pumpwerken jeweils 5.000 Euro veranschlagt. Der Abwasserzweck-
verband „Obere Salemer Aach" (AZV) plant im Jahr 2026 voraus-
sichtlich Investitionen in Höhe von insgesamt 50.000 Euro. Die 
Gemeinde Heiligenberg ist gemäß der Verbandssatzung mit 31 % 
(15.500 Euro) an der geplanten Investitionsumlage beteiligt.
 
Im Liquiditätsplan werden in der laufenden Geschäftstätigkeit Ein-
zahlungen in Höhe von 788.600 Euro und Auszahlungen in Höhe 
von 583.750 Euro erwartet. Somit ergibt sich in der laufenden Ge-
schäftstätigkeit ein Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 204.850 
Euro.  Aus den geplanten Investitionstätigkeiten ergibt sich ein 
Finanzierungsbedarf in Höhe von 670.000 Euro. Die Finanzierung 
der Investitionsmaßnahmen soll aus dem Zahlungsmittelüber-
schuss der laufenden Geschäftstätigkeit und aus Beitragseinnah-
men und Kostenersätzen (37.000 Euro) erfolgen. Außerdem erhält 
die Gemeinde für die Herstellung der Abwasseranlagen zum Teilort 
Hermannsberg voraussichtlich noch Zuwendungen in Höhe von 
430.000 Euro (80 % der Herstellungskosten).
 
Zur Finanzierung der Investitionen ist außerdem die Aufnahme 
eines Kredits in Höhe von voraussichtlich 500.000 Euro erforderlich. 
Aus der Finanzierungstätigkeit fallen Ausgaben für Tilgungsleistun-
gen von Krediten in Höhe von 96.800 Euro und Zinsausgaben in 
Höhe von 69.900 Euro an.
 
Der Gemeinderat nahm die vorgestellten Inhalte zur Kenntnis.
 
Tagesordnungspunkt 4
Feuerwehr Heiligenberg – Bestätigung der Wahl des Gesamt-
kommandanten sowie der Stellvertreter
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 28. November 2025 
haben die anwesenden, stimmberechtigten Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehr Heiligenberg Herrn Manuel Nadler in geheimer 
Wahl zum neuen Kommandanten der Gesamtwehr gewählt. Der 
bisherige Gesamtkommandant, Herr Johannes Leppert, hat sich 
nicht mehr zur Wahl gestellt.
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In einem weiteren geheimen Wahlgang wurde Herr Philipp Straß-
burger zum 1. stellvertretenden Kommandanten wiedergewählt.

Mit der am 29. April 2025 durch den Gemeinderat neu gefassten 
Feuerwehrsatzung wurde dem Wunsch des Feuerwehrausschus-
ses Rechnung getragen, dem Gesamtkommandanten künftig bis 
zu zwei Stellvertreter an die Seite zu stellen, um die Aufgaben auf 
mehrere Schultern verteilen zu können. Die bisherige Fassung der 
Satzung ging in den Formulierungen regelmäßig von nur einem 
Stellvertreter aus. Durch die Satzungsänderung konnte in einem 
weiteren geheimen Wahlgang Herr Patrick Malter zum 2. stellver-
tretenden Kommandanten gewählt werden.

Gemäß § 8 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes werden der ehrenamtlich 
tätige Feuerwehrkommandant und seine Stellvertreter durch die 
aktiven Angehörigen der Gemeindefeuerwehr auf die Dauer von 
fünf Jahren in geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung durch 
den Gemeinderat zur Wahl vom Bürgermeister bestellt (§ 10 Abs. 5 
der gemeindlichen Feuerwehrsatzung).

Die für die Bestellung erforderlichen persönlichen und fachlichen 
Voraussetzungen erfüllen beide gewählten Stellvertreter. Um die 
fachliche Voraussetzung für das Amt des Gesamtkommandanten zu 
erfüllen, muss Herr Manuel Nadler zeitnah den Zugführerlehrgang 
bei der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal absolvieren. Da diese 
Voraussetzung noch nicht vorliegt, wird Herr Nadler vorerst als 
kommissarischer Gesamtkommandant ernannt. Nach Vorlage des 
bestandenen Zugführerlehrgangs, wird die kommissarische Funk-
tion automatisch aufgehoben.

Der Gemeinderat bestätigt einstimmig die Wahl von Herrn Manu-
el Nadler zum Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Heiligenberg durch die aktiven Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Heiligenberg. Die Bestellung von Herrn Manuel Nadler 
zum Feuerwehrkommandanten erfolgt mit Wirkung vom 01. Januar 
2026. Bis zum Zeitpunkt des bestandenen Zugführerlehrgangs er-
folgt die Bestellung kommissarisch.

Der Gemeinderat bestätigt darüber hinaus einstimmig die Wahl von 
Herrn Philipp Straßburger zum 1. stellvertretenden Feuerwehrkom-
mandanten und von Herrn Patrick Malter zum 2. stellvertretenden 
Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Heiligen-
berg durch die aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
Heiligenberg. Die Bestellung von Herrn Philipp Straßburger zum 1. 
stellvertretenden Feuerwehrkommandanten und von Herrn Patrick 
Malter zum 2. stellvertretenden Feuerwehrkommandanten erfolgt 
mit Wirkung vom 01. Januar 2026.

v.l. Patrick Malter, Manuel Nadler, Philipp Straßburger, Bürgermeister Denis 
Lehmann 

Wir gratulieren den neu gewählten Gesamtkommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Heiligenberg ganz herzlich und danken für die 
Bereitschaft, diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen. 
Unser besonderer Dank gilt auch allen Kameraden, die sich zur Wahl 

gestellt haben – nur durch mehrere Kandidaturen wird eine echte, 
demokratische Wahl möglich. Ebenso danken wir dem bisherigen 
Gesamtkommandanten Johannes Leppert für seinen langjährigen, 
engagierten Dienst und seinen Einsatz. Wir wünschen den Gewähl-
ten viel Erfolg und eine glückliche Hand in ihren neuen Ämtern.

Tagesordnungspunkt 5
Jahresrückblick des Bürgermeisters

Zum Abschluss der Sitzung blickten zunächst Bürgermeister Leh-
mann in seiner Jahresabschlussrede und anschließend Gemeinde-
rätin Morgen auf das ablaufende Jahr 2025 zurück.

Anschließend wurden die zahlreichen Ereignisse in der Gemeinde 
aus dem Jahr 2025 mit einer Bildpräsentation in Erinnerung gerufen.

Alle Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
sowie die jeweiligen Beschlussfassungen können vollständig 
im Ratsinformationssystem auf der Homepage der Gemein-
de Heiligenberg (www.heiligenberg.de) jederzeit eingesehen 
werden.

Personelle Veränderung in der Wasserver-
sorgung der Gemeinde Heiligenberg
Jürgen Felix ist seit dem 01. Januar 2026 Ansprechpartner 
für das gemeindliche Wasserversorgungsnetz

Im Bereich der Trinkwasserversorgung betreut die Gemeinde Heili-
genberg ein Leitungsnetz mit zahlreichen Brunnen, Quellen, Hoch-
behältern, Pumpen, Schiebern, Hydranten und über 950 Hausan-
schlüssen für 3.200 Einwohner. 
Herr Jürgen Felix aus Lellwangen verstärkt seit dem 01. Januar 2026 
das Bauhofteam unter Leitung von Thomas Haupter und stellt somit 
die Versorgung mit sauberem Trinkwasser in ausreichender Menge 
für die Gemeinde Heiligenberg sicher. 
Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit liegen unter anderem in der 
Kontrolle, Überwachung, Prüfung und Instandhaltung der oben 
genannten Anlagen sowie der Wartung und Behebung von Rohr-
brüchen im Versorgungsnetz. Darüber hinaus wird er für die Be-
schaff ung, den Ein- und Ausbau der Wasserzähler, Verlegung von 
Hausanschlüssen und der Weiterentwicklung und Unterhaltung des 
Leitungsnetzes sowie der Wasserversorgungseinrichtungen verant-
wortlich sein.
Herr Felix hat eine Ausbildung zum Industriemechaniker absolviert, 
wechselte aber nach der Ausbildung in einen Betrieb, in dem er als 
Gas- und Wasserinstallateur tätig war. In diesem Arbeitsfeld blieb er 
seinen ganzen berufl ichen Werdegang lang tätig. In seinem Wohn-
ort Lellwangen ist Herr Felix ehrenamtlicher Wassermeister und für 
die dorfeigene Wassergenossenschaft, die schon über 100 Jahre be-
steht, zuständig. Aufgrund dessen kennt er sich schon umfassend 
mit den Anforderungen, die im Bereich der Wasserversorgung an-
fallen, aus. 

Das Bauhof- und Rathausteam wünschen Herrn Felix einen guten 
Start und viel Freude bei seiner neuen Aufgabe. Bürgermeister 
Denis Lehmann überreichte ihm zusammen mit Bauhofl eiter Tho-
mas Haupter zum Start bei der Gemeinde ein „schokoladiges“ Will-
kommenspräsent. 
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Dank und Anerkennung nach Brand in  
Hattenweiler am 06. Januar 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
der Brand am Dienstagabend, 06. Januar 2026, in Hattenweiler hat 
uns eindrücklich vor Augen geführt, wie schnell aus einer unvorher-
sehbaren Situation eine ernste Lage werden kann – und wie wichtig 
es ist, dass wir uns in unserer Gemeinde auf eine leistungsfähige 
und engagierte Gefahrenabwehr verlassen können.
Aus bislang nicht geklärter Ursache ist in einem leerstehenden Ge-
bäude in der Altheimer Straße in Hattenweiler ein Brand ausgebro-
chen, nach derzeitigem Stand im Bereich eines Kaminofens. Gegen 
18.30 Uhr wurden die Einsatzkräfte alarmiert. Wie die Polizei mitteil-
te, wurde niemand verletzt. Der entstandene Sachschaden wird auf 
rund 50.000 Euro geschätzt.
Mein herzlicher Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg 
mit allen Abteilungen, die schnell, umsichtig und professionell 
gehandelt hat. In solchen Einsätzen zeigt sich nicht nur fachliche 
Kompetenz, sondern auch Kameradschaft, Einsatzbereitschaft und 
Verantwortungsbewusstsein – oft unter schwierigen Bedingungen, 
mit hoher Belastung und verbunden mit persönlichem Risiko. Dass 
Schlimmeres verhindert werden konnte, ist nicht zuletzt dem ent-
schlossenen und koordinierten Vorgehen der eingesetzten Kräfte 
zu verdanken.
Besonders danke ich dem Einsatzleiter, Herrn Fabian Ecker, für die 
ruhige und klare Einsatzführung sowie für die Koordination der 
Maßnahmen vor Ort. Eine strukturierte Einsatzleitung ist entschei-
dend, damit im Ernstfall alle Zahnräder ineinandergreifen – und 
genau das war hier der Fall.
Ein ausdrücklicher Dank geht außerdem an den DRK-Ortsverein Sa-
lemertal für die Nachsorge und Betreuung der Atemschutzträger. 
Diese Unterstützung ist ein unverzichtbarer Baustein im Einsatz-
geschehen. Wer unter Atemschutz arbeitet, leistet körperlich und 
mental Schwerstarbeit – eine verlässliche Versorgung und Nachbe-
treuung sind daher von großer Bedeutung.
Ebenso danke ich der Feuerwehr Pfullendorf für die Hilfeleistung 
und Unterstützung. Solche Einsätze zeigen, wie gut die Zusammen-
arbeit über Gemeindegrenzen hinweg funktioniert – und wie wert-
voll dieses Miteinander im Sinne der Sicherheit aller ist.
Nicht zuletzt danke ich dem Kreisbrandmeister, Herrn Alexander 
Amann, für sein Dabeisein und die begleitende Unterstützung. Die 
enge Abstimmung und fachliche Begleitung geben zusätzliche Si-
cherheit – sowohl in der Einsatzbewältigung als auch in der Nach-
bereitung.
 
Allen Einsatzkräften, Kameradinnen und Kameraden danke ich im 
Namen der Gemeinde Heiligenberg und ganz persönlich - für Ihre 
Zeit, Ihr Engagement, Ihre Professionalität und Ihre Bereitschaft, 
jederzeit für andere einzustehen. Dieser Einsatz ist ein starkes Zei-
chen dafür, was Ehrenamt und Teamgeist leisten können und er ver-
dient unseren Respekt und unsere Anerkennung.

Denis Lehmann
Bürgermeister

Ferienbetreuung 2026 - Anmeldung ab 
sofort möglich

Ab sofort können Sie Ihr Kind für die Ferienbetreuung 2026 an-
melden.
 
• Die Betreuung findet von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr in der Grund-

schule Heiligenberg statt.
• Es wird ein Mittagessen für zzgl. 3,00 Euro/Tag angeboten.
• Die Betreuung findet nur statt, wenn sich mindestens 5 Kin-

der anmelden.
• Eine Anmeldung für einzelne Tage ist nicht möglich, nur wo-

chenweise.
• Sie erhalten nach Anmeldeschluss per Mail Bescheid, ob die 

Ferienbetreuung stattfindet und weitere Informationen zum 
Ablauf.

Osterferien
• 07.04.26 bis 10.04.26
• Anmeldeschluss: 15.03.26
• Gebühr: 32,00 € (4 Tage)

Sommerferien
• 31.08.26 bis 04.09.26  

und 07.09.26 bis 11.09.26
• Anmeldeschluss: 25.07.26
• Gebühr: 40,00 € (5 Tage) pro Woche

Das Anmeldeformular ist im Rathaus Heiligenberg, Frau Abt 
(Rathaus, Zimmer 10 im OG), auf der Homepage der Gemeinde 
Heiligenberg zum Download als ausfüllbare PDF-Datei oder im 
Sekretariat der Grundschule erhältlich.

Bei Fragen zur Ferienbetreuung steht Ihnen Frau Abt Tel.: 
07554/9983-19 oder sabine.abt@heiligenberg.de gerne zur 
Verfügung.

Über den QR-Code kommen Sie 
direkt zur Anmeldung:   
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Neues Landesgaststättengesetz ab 01.01.2026
Am 12. November 2025 hat der Landtag von Baden-Württemberg die Neufassung des Landesgaststättengesetzes (LGastG) beschlos-
sen. Das neue LGastG wird am 1. Januar 2026 in Kraft treten.
Mit dem neuen LGastG entfallen die bisherigen Genehmigungspfl ichten. Folglich wird für die Bewirtung keine Gaststättenerlaubnis 
oder Gestattung mehr benötigt. Das bisherige Genehmigungsverfahren für Gestattungen wird künftig durch ein Anzeigeverfahren 
ersetzt.
Die Ausübung eines Gaststättengewerbes vorübergehend aus besonderem Anlass ist grundsätzlich zwei Wochen vor Beginn bei der 
Gemeinde anzuzeigen. Bitte nutzen Sie für die Anzeige das Formular, dass Sie auf unserer Homepage unter www.heiligenberg.de
fi nden.

Für Vereine gilt die Anzeigepfl icht nur dann, wenn Sie alkoholische Getränke anbieten.
Der vorübergehende Betrieb eines Gaststättengewerbes trotz unvollständiger Anzeige ist eine bußgeldbewehrte Ordnungswidrigkeit 
gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 1 LGastG.
Weitere wichtige Hinweise zum neuen Landesgaststättengesetz fi nden Sie auf der Internetseite des Wirtschaftsministeriums unter 
Gaststättenrecht: Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg

Touristik und Kultur 

AllerArt - Kunst & Werk

Ausstellung vom 11.01.26 bis 27.02.26 mit den Künstlern 
Margarete Bayer und Monika Schwab  
Die erste Ausstellung des Jahres 2026 in Allerart Kunst & Werk Hei-
ligenberg zeigt vom 11. Januar bis zum 27. Februar unter dem Titel 
„Experimente und Wunder“ Arbeiten von Monika Schwab.
Gezeigt werden eindrucksvolle Druckbilder, die durch die Verwen-
dung von gerissenen und geschnittenen Papierschablonen ent-
standen sind.
Die Besucher erwartet eine Vielfalt farbintensiver Unikate, sowohl 
in kleinen als auch in großformatigen Ausführungen. Bekannte 
Formen treff en auf überraschende Kombinationen mit abstrakten 
Farbfl ächen.

Hutdesign in Allerart
Die Grazer Modistin Margarete Bayer präsentiert in einer Werkschau 
ihre Arbeiten in Allerart Kunst & Werk in Heiligenberg.
Gerade in der kalten Jahreszeit ist die richtige Kopfbedeckung ein 
"Must have". Ob eleganter oder sportlicher Hut, wärmende Mütze, 
ob Fascinator für den abendlichen großen Auftritt oder auch der 
schützende Strohhut für die Sommerhitze - alles ist möglich. Au-
ßerdem entstehen in Ihrem Atelier, wärmende oder auch elegante 
Accessoires für das perfektes Outfi t.

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Öff nungszeiten Oktober bis April: 
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Wir haben am 22. Januar geschlossen.

Veranstaltungstipps:

„ALLE FARBEN“ - Poetry und Musik von Spoken Word 
Künstlerin Jasmin Brückner und Musikerin Elli
Wann? Donnerstag, 29. Januar 2026 ab 19:30 Uhr
Wo? Das Landei in Heiligenberg – Wintersulgen
Karten gibt es direkt beim Landei unter: 
Mail: info@erlebe-das-landei.de oder Tel.: 07554/2599904.

Der Zauberlehrling - Ein Theaterstück für alle ab 5 Jahren
Wann? Samstag, 28. Februar 2026 ab 15:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03

„Die Mannes Sangesmannen“: A-Capella-Konzert
Wann? Samstag, 14. März 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03

Reservix-Kartenvorverkaufsstelle

Für alle Veranstaltungen, die über die Veranstaltungsplattform Re-
servix vertrieben werden, erhalten Sie bei uns in der Tourist-Infor-
mation Karten. Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihr Ticket!

Unter anderem:

Owinger Musiktage
Die Owinger Musiktage stehen dieses Jahr unter dem Motto 
"Danke, Mozart!"

Wann? Vom 12. Bis zum 15. März 2026 ab 19:00 Uhr
Wo? Bürgerhaus kultur|o - Owingen
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Vereins-Info 
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Herzliche Einladung
Die CDU Ortsverbände Heiligenberg, Illmensee, Deggenhauser-
tal und Horgenzell laden zum "Gipfeltreff en" am Sonntag 25. Ja-
nuar 2026 um 10 Uhr in den Berggasthof Höchsten (Höchsten 1, 
88636 Illmensee) ein. Lernen Sie die CDU-Landtagskandidatinnen 
und -kandidaten Ilona Boos (Landkreis Sigmaringen), Antje Rom-
melsbacher (Landkreis Ravensburg) und Prof. Dr. Alexander Bruns 
(Bodenseekreis) kennen. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen, Ihre Fragen zur Landespolitik und zu unse-
rer Region Bodensee-Oberschwaben zu diskutieren und eigene 
Themen einzubringen. Diese Einladung richtet sich auch und ins-
besondere an unsere Jugend. Ihr seid die Zukunft für die es gilt, im 
Landtag in Stuttgart die Weichen zu stellen. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme und interessante Diskussionen und Gespräche.

CDU Ortsverbände Heiligenberg, Illmensee, Deggenhausertal und 
Horgenzell

CDU-Ortsverband

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um Ihnen die Planung zu erleichtern, möchten wir Ihnen bereits 
heute die Termine für den Miteinander-Mittagstisch 2026 in un-
serer Gemeinde mitteilen. Wir freuen uns, wenn Sie auch in die-
sem Jahr wieder zahlreich an unserem Mittagstisch teilnehmen.

27. Januar Gasthof Post 24. Februar Gasthaus Hosbein
17. März Gasthof Post 14. April Gasthaus Hosbein
05. Mai Gasthof Post 02. Juni Gasthaus Hosbein
23. Juni Gasthof Post 14. Juli Gasthaus Hosbein
04. August Gasthof Post 08. September Gasthaus Hosbein
29. September Gasthof Post 20. Oktober Gasthaus Hosbein
10. November Gasthof Post 08. Dezember Gasthaus Hosbein

Zur Planung bitten wir Sie, sich wie gewohnt vor dem Termin 
per Telefon oder E-Mail bei uns anzumelden. Für den kommen-
den Mittagstisch ist das der 21. Januar 2026. Wenn Sie einen 
Fahrservice oder eine andere Hilfestellung benötigen, vermer-
ken Sie das bitte bei Ihrer Anmeldung.

Sie erreichen uns per E-Mail unter info@miteinander-frickingen.de
oder telefonisch unter 07554 - 98 30 50.

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.

LINZGAU SHUTTLE E.V.

• Wir sind gemeinnützig und interkommunal
• Wir bieten Mitbürgern die Möglichkeit, ihre Besorgungen ma-

chen zu können, egal, ob Arztbesuch, Einkauf, Rathaus, Bahn-
hof oder Café, um Freunde zu treff en.

• Wir erheben kein Fahrtgeld. Die Fahrt ist für Sie unentgeltlich.
• Wir freuen uns über ihre Spende oder Ihren Antrag auf Vereinsmit-

gliedschaft für 12 Euro im Jahr. Das sind keine Bedingungen.
Ihren Fahrtwunsch erfüllen wir gerne. Teilen Sie uns Ihren Wunsch mit. 
Telefon  07553–83 600 33  für Salem, Frickingen und Heiligenberg

Narrenverein Wolkenschieber

Zum 62. Mal traditionelle BUNTE ABENDE   
Sennhof am Schloß in Heiligenberg
Freitag,  06. Februar 2026  19:30 Uhr
Saalöff nung 18:00 Uhr  Kartenpreis 9,-- €

Samstag,   07. Februar 2026  19:30 Uhr
Saalöff nung 18:00 Uhr  Kartenpreis 9,-- €

Sonntag,    08. Februar 2026  18:00 Uhr
Saalöff nung 16:30 Uhr   Kartenpreis 8,-- €
Mitwirkende: Narrenverein Wolkenschieber
  Musikverein Wintersulgen

Es lädt ein: Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.

Kartenvorverkauf am Samstag, 31. Januar 2026
von 10:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Heiligenberg
oder unter Telefon: 07554 / 99 83 15

Förderverein Narrenverein Wolkenschieber

Der Förderverein des Narrenvereins Wolkenschieber  sucht für 
kommenden Samstag, den 17.01.2026 fl eißige TortenbäckerIn-
nen, die für das Kaff ee- und Kuchenzelt beim Traditionsumzug 
gerne eine Torte backen würden. Bitte meldet euch kurz bei 
Sabine Probst, Telefon 07554/8521. Abgabe ab 11.00 Uhr am 
Kaff eezelt auf dem Postplatz.
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Weitere Informationen und Fotos 
zu dem Stück unter 

https://wintersulger-dorftheater.de - Archiv.

Aller guten Dinge sind drei?
Komödie in drei Akten von Karl Widoth
 
Rückblick Theateraufführungen 2025
am Montag, den 29.12. und Dienstag, den 30.12.2025
 
Alle Aufführungen waren fast ausverkauft! Ein begeistertes Pu-
blikum, der Aufwand hat sich gelohnt. Unser Ziel, Ihnen einen 
vergnüglichen Abend zu bereiten, wurde durch viele positive 
Rückmeldungen bestätigt.
 
Das Thema der Komödie „Aller guten Dinge sind drei?“  ist das 
50jährige Jubiläum der Gemeindereform, mit der unsere drei 
Teilgemeinden Heiligenberg, Wintersulgen und Hattenweiler 
zusammengelegt worden sind.
 
Die Feuerwehren der Teilgemeinden sollen entscheiden, wo 
ein neues Feuerwehrgerätehaus hinkommen soll. Dass hier 
die Meinungen auseinandergehen, erklärt sich von selbst und 
ist der Ausgangspunkt für die immer wieder mit neuen komi-
schen und lustigen Anspielungen gespickte Handlung. Unser 
Autor Karl Widoth, hinter dem sich unser Regisseur Christoph 
Ley verbirgt, hat es meisterhaft verstanden, dem Stück ganz 
konkrete lokale Bezüge zu geben.
 
Der Höhepunkt ist ein Brainstorming über die Vorzüge der 
einzelnen Teilgemeinden, das zusammen mit dem Publikum 
durchgeführt wurde. Die Zugehörigkeit der einzelnen Tische 
ergab sich aus den Fähnchen mit dem Wappen der Teilgemein-
den, die auf den Tischen bereitstanden. Sie waren ein willkom-
menes Mittel, um die Zustimmung mit „jubeln und wedeln“ 
Ausdruck zu verleihen.
 
Das Fragezeichen des Titels „Aller guten Dinge sind drei?“ löst 
sich am Ende auf:  wenn alle zusammenarbeiten und an einem 
Strang ziehen, kann etwas Gutes daraus werden.
Die Kernaussage unseres Stückes, die natürlich auch für das  
Zusammenleben in einer Gemeinde gilt.
 
Wieder ein Theaterstück, in dem das Publikum mit einbezogen 
worden ist!
Für uns Theaterspieler immer wieder ein Abenteuer, da wir 
nicht wissen, wie das Publikum reagieren wird. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle, dass sie so begeistert mitgemacht haben.
 
Herzlichen Dank an alle, die uns in der Durchführung der The-
ateraufführungen unterstützt haben, vor allem dem Musikver-
ein Wintersulgen, der auch in diesem Jahr die Bewirtung und 
die musikalische Umrahmung übernommen hat.
 
Ihr Wintersulger Dorftheater
Berthold Schreiber

Wintersulger Dorftheater e. V.

Die Feuerwehrabteilung Heiligenberg beim Brainstorming 
(alle Fotos: Isabel Meyer) 

Die große Wasserschlacht am Brunnen. 

Unser Schluss des Stückes: "Aller guten DInge sind drei". 

Einführung in das Stück mit Christoph Ley (links) und Berthold Schreiber.
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Zukunftswerkstatt  
Heiligenberg e. V.

Unsere Sprechstunde fi ndet Mittwoch von 17:00 – 18:30 Uhr im 
Alten Rathaus statt. In Ferienzeiten fallen die Sprechstunden leider 
aus.
Gemeinsam – Treff en: Immer jeden ersten und dritten Donners-
tag im Monat um 15:00 Uhr im Café des einLaden. Nächster Ter-
min 22.01.2026.

Einladung zu unserem Vortrag
Demenz, dement...na, und?

Ein Gesprächskreis
am Mittwoch, den 21. Januar, um 15:00 Uhr

im Café des einLaden

Frau Müller und Frau Deghenghi, Pfl egefachkräfte mit jahrelanger 
Erfahrung im Umgang mit Demenz, laden alle Interessierten zu 
einem Gesprächskreis ein. Einleitend geben Sie einen Überblick 
zum Krankheitsbild der Demenz, zu Pfl egemodellen und Pfl ege-
konzepten.

Im Anschluss sprechen wir gemeinsam über demenzbedingte 
Ängste, über unsere Kräfte und unterstützende Hilfen.
Auch wollen wir uns über unsere Gefühle im Umgang mit dieser 
Krankheit austauschen.

Der Gesprächskreis richtet sich an Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige.

Herzlich Willkommen!

Kindergarten und Schulen 

Das Berufsschulzentrum Radolfzell stellt 
ihr Angebot vor
 Das Berufsschulzentrum Radolfzell lädt für Mittwoch, 28. Januar, 
zu einem Infoabend ein. Es gibt Informationen für Schüler/-innen, 
welche die mittlere Reife, die Fachhochschulreife oder das Abitur 
anstreben. Ab 18:00 Uhr wird für Schüler/-innen von Werkrealschu-
len, Hauptschulen und Gemeinschaftsschulen aus den Klassen 8 
oder 9 informiert über die zweijährigen Berufsfachschulen mit mitt-
lerem Bildungsabschluss (mögliche Fachrichtungen: Wirtschaft, 
Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pfl ege, Änderungs-
schneider/-in), die einjährigen Berufsfachschulen (Fachrichtungen: 
Landwirtschaft, Holztechnik), Ausbildungsvorbereitung (Erreichen, 
Verbessern des Hauptschulabschlusses, Übergang in Ausbildung) 
und über Vorbereitungslehrgänge auf die Prüfungen als Hauswirt-
schafter/-in und Hauswirtschaftsmeister/-in.
Ab 19:00 Uhr wird für Schüler/-innen mit einem mittleren Bildungs-
abschluss informiert über das einjährige Berufskolleg I und II mit 
Übungsfi rma, die zweijährigen kaufmännischen Berufskollegs für 
Fremdsprachen und Wirtschaftsinformatik und das zweijährige 
Berufskolleg Produktdesign, das dreijährige Berufskolleg für Mode 
und Design, das Technische Gymnasium (Profi l Gestaltungs- und 
Medientechnik), Agrarwissenschaftliche Gymnasium und über das 
Biotechnologische Gymnasium. Ein einjähriges Berufskolleg zum 
Erwerb der Fachhochschulreife und die Wirtschaftsoberschule füh-
ren im zweiten Bildungsweg zu Fachhochschulreife bzw. Abitur. 
Über die einjährigen Berufsfachschulen (Fachrichtungen: Landwirt-
schaft, Holztechnik) wird nochmals informiert.
Weitere Informationen unter www.bsz-radolfzell.de

Einladung zur bildungspolitischen 
Podiumsdiskussion
Im Vorfeld der Landtagswahl in Baden-Württemberg lädt die Ot-
to-Lilienthal-Realschule Wilhelmsdorf herzlich zu einer öff entlichen 
Podiumsdiskussion rund um das Thema Bildung mit dem Fokus auf 
der Realschule ein.
Die Veranstaltung fi ndet in der Riedhalle Wilhelmsdorf am 2. 
Februar 2026 um 19.00 Uhr statt.
Die Direktkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises 69 
haben zugesagt und stellen sich den Fragen zur Schule von heute 
und morgen.

An welchen Schulen sollen Schülerinnen und Schüler in Zukunft 
lernen? Was brauchen Schüler, Lehrkräfte und Schulen wirklich? 
Und welche Ideen haben die Parteien für eine gute Bildung in Ba-
den-Württemberg? Diese und weitere Fragen stehen im Mittel-
punkt der Diskussion und werden jeweils durch kleine Videoein-
spieler eingeleitet. Moderiert wird die Veranstaltung von Schulleiter 
Thomas Plösser und der Elternbeiratsvorsitzenden Nadine Dopfer.
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Die 
Veranstaltung bietet die Möglichkeit, unterschiedliche Positionen 
kennenzulernen und direkt mit den Kandidatinnen und Kandidaten 
ins Gespräch zu kommen.
Für Bewirtung sorgen die Schüler der Realschule.
Wir freuen uns auf einen spannenden Abend und einen off enen, 
fairen Austausch.

Grundschulinformationstag der 
Otto-Lilienthal-Realschule
Am Freitag, den 23. Januar 2026 öff net die Otto-Lilienthal-Real-
schule Wilhelmsdorf ihre Türen für Viertklässler und ihre Familien. 
Während die Kinder einen spannenden Realschultag erleben und 
alle Seiten des Schullebens an der Realschule kennenlernen dürfen, 
werden die Eltern zunächst über das Schulkonzept informiert und 
haben im Anschluss die Gelegenheit, in ungezwungenem Rahmen 
die Schule und ihr Bildungsangebot kennenzulernen und mit Schul-
leitung und Lehrkräften ins Gespräch zu kommen. Für Kaff ee und 
Kuchen ist selbstverständlich gesorgt! Start ist um 15 Uhr in der 
Riedhalle. Eine Anmeldung hierfür ist nicht notwendig.
Im bilingualen Zug der Realschule werden die Kinder neben dem 
Englischunterricht auch in einzelnen Sachfächern in englischer 
Sprache unterrichtet. Das Angebot wendet sich insbesondere an 
sprachbegabte, leistungsstärkere Schüler. Auch hierzu gibt es beim 
Infotag ausführliche Informationen. Darüber hinaus haben Eltern, 
die sich für diesen bilingualen Zug der Otto-Lilienthal-Realschule 
interessieren, zusätzlich Gelegenheit, entweder am Mittwoch, den 
28.01. oder am Mittwoch, den 04.02., jeweils um 08.00 Uhr eine 
bilinguale Unterrichtsstunde mitzuerleben. Im Anschluss stehen 
die Schulleitung und Lehrerinnen des bilingualen Zuges zum Aus-
tausch zur Verfügung. Zur Planung ist hierzu unbedingt eine telefo-
nische Anmeldung im Sekretariat notwendig: 07503 921-211.
Wir freuen uns auf Sie.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Neuer Abfuhrtag in Heiligenberg für  
Altpapier
Ab 2026 ändert sich in Heiligenberg der Abfuhrtag für Altpapier 
und Kartonagen. Die Leerung der Papierbehälter erfolgt künftig am 
Freitag, der erste Abfuhrtermin findet am Freitag, 30. Januar 2026 
statt. Um die Abfuhr auch in Zukunft effizient und zuverlässig zu 
gestalten war die Optimierung der Sammeltouren notwendig. Für 
eine reibungslose Leerung am Abfuhrtag ist es wichtig, die Papier-
behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.
 
Der Abfuhrkalender 2026 kann wie gewohnt im Internet unter 
www.bodenseekreis.de/abfuhrkalender individuell zusammen-
gestellt werden. Gedruckte Kalender sind in den Rathäusern und 
Bürgerbüros sowie auf den Wertstoffhöfen und Entsorgungszent-
ren des Bodenseekreises erhältlich.

Vogelgrippe im Bodenseekreis
Veterinäramt weist auf Vorsorgemaßnahmen und  
Registrierung von Geflügelhaltungen hin
Nachdem im November 2025 erstmals in diesem Winter das hoch-
pathogene aviäre Influenzavirus (auch Geflügelpest oder Vogel-
grippe genannt) vom Subtyp H5N1 nachgewiesen wurde, gab es 
zwischenzeitlich weitere einzelne Geflügelpestnachweise bei ver-
endeten Wildvögeln im Bodenseekreis. Das letzte Untersuchungs-
ergebnis des Friedrich-Loeffler-Instituts (FLI) hat das Landratsamt 
am 23. Dezember 2025 erhalten. Bei den Funden handelt es sich 
um einen weiteren Schwan bei Hagnau, eine Graugans bei Über-
lingen-Hödingen sowie eine Möwe im Hinterland von Kressbronn. 
Somit gibt es aktuell im Bodenseekreis vier bestätigte Nachweise. 
Um einen Eintrag des Geflügelpestvirus aus der wild lebenden 
Wassergeflügelpopulation in Hausgeflügelbestände zu verhindern, 
weist die Behörde weiterhin darauf hin, bei Geflügelhaltungen die 
bekannten Vorsichtsmaßnahmen strikt einzuhalten.
Geflügelhalterhalter im Landkreis sind daher aufgerufen, alle Biosi-
cherheitsmaßnahmen einzuhalten und insbesondere Maßnahmen 
zu treffen, die einen Kontakt zwischen Wildvögeln und Hausge-
flügel verhindern. Dies betrifft sowohl gewerbliche als auch Hob-
byhaltungen mit nur wenigen Tieren. Da eine Viruseinschleppung 
auch über Einstreu, Futter, Tränken, Geräte und Schuhwerk erfolgen 
kann, ist auch hier unbedingt auf vorbeugende Hygiene zu achten.
 
Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, 
Truthühner, Wachteln oder Laufvögel hält und diese noch nicht 
beim Veterinäramt gemeldet hat, wird dazu aufgefordert, dies 
schnellstmöglich nachzuholen. Aufgegebene Geflügelhaltungen 
sollten abgemeldet werden. Die Registrierung von Tierhaltungen 
beim Veterinäramt ist kostenfrei und kann über ein online erfolgen: 
„Registrierantrag Landtiere“ unter www.bodenseekreis.de/geflue-
gelpest
Das Veterinäramt des Bodenseekreises beobachtet die Entwick-
lung weiterhin sehr aufmerksam und stimmt sich mit den betrof-
fenen Nachbarlandkreisen Konstanz und Lindau sowie dem Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg eng ab. Eine allgemeine Stallpflicht (Aufstal-
lung) hält die Behörde aus fachlicher Sicht und auch aus Gründen 
des Tierschutzes in der aktuellen Situation für nicht angebracht. 
Bewährt hat sich in Baden-Württemberg vielmehr eine risikoorien-
tierte Aufstallung, die sich nach dem Seuchendruck und der Wahr-
scheinlichkeit des Eintrags richtet. Das ist in der Bodenseeregion 
aktuell noch nicht der Fall.
Auffällige Häufungen von Totfunden und Erkrankungen von Vögeln 
jeder Art sind dem Veterinäramt weiterhin zu melden. Die Tiere und 
Kadaver sollten weder berührt noch vom Fundort entfernt werden 

Für Menschen ist die Wahrscheinlichkeit einer Übertragung laut Ro-
bert-Koch-Institut aber gering. 
 
Für Fragen steht das Veterinäramt unter Tel. 07541 204-5177 mon-
tags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie von 14:00 bis 
16:00 Uhr und freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung oder 
per E-Mail unter vet@bodenseekreis.de.
 
Informationen zur Vogelgrippe in Deutschland und in Europa sind 
auf der Internetseite des Friedrich-Loeffler-Instituts zu finden unter 
https://www.fli.de/de/startseite
 
Aktuelles zur Lage in Baden-Württemberg: https://mlr.baden-wu-
erttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/tier-
gesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe/
aktuelles
 
Biosicherheits-Maßnahmen für Geflügelhaltungen:
• Kein direkter oder indirekter Kontakt von Nutztieren mit Wildvögeln
• Betreten der Haltungseinrichtungen nur mit stallspezifischer 

Kleidung bzw. Schutzkleidung einschließlich Wechsel des 
Schuhwerks

• Waschen der Hände mit Wasser und Seife vor dem Betreten und 
nach dem Verlassen der Haltungseinrichtung

• Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, die mit Geflügel in 
Berührung kommen können, für Wildvögel unzugänglich aufbe-
wahren

• Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder Freilandhaltung aus-
schließlich im Stall

• Tränken nur mit Leitungswasser
• Betriebsfremde Personen und Haustiere von den Ställen fernhalten
• Nur Zukauf gesunder Tiere aus unverdächtiger Herkunft
 
Biosicherheit bedeutet, dass die Geflügelhaltungen und Bestände 
sonstiger gehaltener Vögel, insbesondere auch von Hobby- und 
Freizeithaltungen, vor einem Seucheneintrag geschützt werden. 
Hierzu sind die Tierhalterinnen und Tierhalter nach dem Tierge-
sundheitsrecht verpflichtet.

Bauanträge ab 1. Januar 2026 über das  
Virtuelle Bauamt
Im Bodenseekreis werden Bauanträge ab dem 1. Januar 2026 aus-
schließlich digital entgegengenommen. Dafür nutzt das Landrat-
samt Bodenseekreis das Virtuelle Bauamt Baden-Württemberg, das 
bereits seit 2023 im Einsatz ist. Da sich diese Möglichkeit bewährt 
hat und inzwischen über 80 Prozent der Bauanträge online einge-
hen, stellt die Kreisverwaltung das Verfahren ab 2026 vollständig 
auf den digitalen Weg um.
Bauherren und die von ihnen beauftragten Planungsbüros können 
über das Virtuelle Bauamt unter anderem Bauanträge, Bauvoranfra-
gen sowie weitere Anträge online einreichen. Bauanträge per E-Mail 
oder per Post sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich.
 
Weitere Informationen zur Registrierung und Nutzung:
https://www.bodenseekreis.de/umwelt-landnutzung/bauen-woh-
nen/baugenehmigung-digital/

Direkter Zugang:
https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-bodenseekreis
 
Das Virtuelle Bauamt Baden-Württemberg ist die landesweite Platt-
form zur digitalen Abwicklung baurechtlicher Verfahren. Es wurde 
nach dem Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher Verfahren (Be-
schluss des Landtags im November 2023) vom Ministerium für Lan-
desentwicklung und Wohnen bereitgestellt.

Infos vom Landratsamt
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Karate-Dojo Illmensee e.V.
Neuer Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs
für Frauen und Mädchen ab 12 Jahren
am 25. April 2026, 9 - 16 Uhr in der Drei-Seen-Halle Illmensee

Der Kurs beinhaltet: 
-  einfache aber sehr eff ektive Selbstverteidigungstechniken 
-  Selbstbehauptung
-  Würge- und Befreiungsgriff 
-  Verhalten bei Messerangriff en
-  Block- und Schlagtechniken

Kosten: 40.- Euro Mädchen bis 16 Jahre, 45.- Euro Erwachsene
Weitere Infos: Siegfried Forster (Karatetrainer 3. Dan), 
Tel.: 0175  82 90 945   www.siegfried-forster.de/karate

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Über-
lingen mit Frau Tessara Hauser fi ndet am 27. Januar 2026 von 9.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus, Münsterstr. 15-17, 88662 Überlingen statt. 
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige Terminvereinbarung er-
forderlich ist unter Telefon 07732 92360.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pfl egeversicherung).Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. 

Hospizgruppe Salem e. V.

Herzliche Einladung zum Spaziergang für Trauernde am
Freitag, 16.01.2026 um 15:00 Uhr

Ein Stück Weg miteinander gehen, reden, schweigen, sich gegen-
seitig zuhören.
Treff punkt: Beim neuen Rathaus - Salem Mitte/Rathausplatz, Am 
Schlosssee 1, 88682 Salem-Mimmenhausen
Wir gehen bei jedem Wetter und sind ca. 1,5 Stunden zusammen 
unterwegs.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Termine:
Sonntag, 01.02.2026, 15 Uhr, Schlosssee
Sonntag, 01.03.2026, 15 Uhr, Bifangweiher
Freitag, 20.03.2026, 15 Uhr, Bifangweiher

Auf unserer Homepage fi nden Sie weitere Angebote im Bereich 
Trauerbegleitung.

Hospizgruppe Salem e.V.
Kerstin Jacob Koordinatorin und Einsatzleitung
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem
07553-6667
info@hospizgruppe-salem.de
www.hospizgruppe-salem.de

Termine aus der Umgebung 

Interessantes und Wissenswertes 
LEADER Westlicher 
Bodensee e.V.  
Auch im Jahr 2026 stellen das Land Baden-Würt-
temberg sowie die Landkreise Konstanz und Bodenseekreis wieder 
Mittel für das Kleinprojektförderprogramm Regionalbudget bereit.
„Als erster Vorsitzender und Mitglied des Auswahlgremiums bin 
ich dankbar, dass wir neben der ‚großen‘ EU-kofi nanzierten LEA-
DER-Förderung mit dem Regionalbudget auch 2026 wieder kleine-
re Vorhaben fi nanziell unterstützen können“, erklärt Bürgermeister 
Holger Mayer. Er ermutigt Interessierte, frühzeitig Kontakt mit den 
Regionalmanagerinnen in der Geschäftsstelle aufzunehmen. Bis 
zum 25. Februar 2026 können Gemeinden, Vereine, Privatpersonen 
sowie Unternehmen eine Projektbewerbung für dieses Förderpro-
gramm einreichen.
„Wir freuen uns sehr, dass das Land Baden-Württemberg die Mittel ge-
genüber dem Vorjahr erhöht hat. Im Jahr 2026 stehen insgesamt bis zu 
150.000 € Landesmittel zur Verfügung, ergänzt durch Gelder der bei-
den Landkreise“, erklärt Sandra Gerspacher, Regionalmanagerin und 
Geschäftsführerin des Vereins LEADER Westlicher Bodensee e.V.
Im Rahmen des Regionalbudgets können in sich geschlossene Pro-
jekte gefördert werden, deren Nettogesamtkosten sich auf max. 
20.000 € belaufen. Der Fördersatz beträgt einheitlich 80% der för-
derfähigen Kosten. Eine der Voraussetzung ist, dass das Projekt 
noch nicht begonnen wurde, jedoch bei Auswahl durch das Aus-
wahlgremium bis spätestens Herbst 2026 abgeschlossen werden 
kann. Den ausführlichen Projektaufruf, alle Fristen sowie die aktu-
alisierten Projektbewerbungsunterlagen fi nden Sie unter Regional-
budget auf der Website.
www.LEADER-Westlicher-Bodensee.de

Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 
603 Euro Mindestlohn-Erhöhung ab Januar  
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung auf 
14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. Da-
rauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) hin.

Der neue Mindestlohn betriff t neben Vollzeitbeschäftigten, auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch-
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch die 
Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 Euro ab 
2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig Beschäftigte 
künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status zu verlieren.

Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dynamisch 
an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindestlohn, steigt 
automatisch auch der maximal zulässige Monatsverdienst im Mini-
job. Durch diese Regelung bleibt das mögliche Arbeitspensum von 
etwa zehn Wochenstunden im Minijob weiterhin konstant, ohne 
dass der Minijob-Status verloren geht.

Information
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zent-
rale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch die 
Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Rente: 
Jeder Monat zählt“. Diese können auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.
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Mehr Lebensqualität durch  
die Tages- und Nachtpflege
Infoveranstaltung der Sozialstation Bodensee e.V.
Die Tages- und Nachtpflegeeinrichtung der Sozialstation Bodensee 
e.V. bietet 15 pflegebedürftigen Menschen am Tag und vier Gästen 
in der Nacht eine umfassende Betreuung in einem geschützten und 
liebevollen Umfeld. Ziel ist es, die Selbständigkeit und Lebensqualität 
der Gäste zu fördern und Angehörige zu entlasten. Die Einrichtung 
zeichnet sich durch eine ganzheitliche Pflege aus, die sowohl körper-
liche als auch soziale und seelische Bedürfnisse berücksichtigt.
Damit mehr Menschen von diesem Angebot erfahren, laden Pflege-
dienstleiterin Denise Künstle und Teamleitung Tanja Bauer zu einer 
Informationsveranstaltung in die Räumlichkeiten in der Schloss-
seeallee 34 ein. „Unsere Klienten wissen die individuelle Betreu-
ung durch Fachkräfte sehr zu schätzen und kommen sehr gerne 
zu uns“, sagt Tanja Bauer. „Aber wir stellen immer wieder fest, dass 
unser Angebot bei Ärzten, Angehörigen und den pflegebedürfti-

gen Menschen noch nicht bekannt ist“, fügt Denise Künstle hinzu. 
Aus diesem Grund möchten die beiden Pflegeexpertinnen das 
Konzept und die Räume der Tages- und Nachtpflege vorstellen und 
sich mit interessierten Gästen austauschen. Die Veranstaltung fin-
det am Mittwoch, 28. Januar, um 19.30 Uhr in der Schlossseeallee 
34 in Salem statt. Für Fragen im Vorfeld sind Denise Künstle unter 
07553/9222-0 oder Tanja Bauer unter 07553/9222-62 telefonisch 
oder per E-Mail an TNP-Salem@sozialstation-bodensee.de er-
reichbar. Um Anmeldung bis zum 26. Januar wird gebeten.

Der Bäckerwagen vom Café Stäbler kann 
leider krankheitsbedingt momentan am 
Mittwoch in Heiligenberg keine Backwaren 
verkaufen. Wir informieren Sie über Ins-
tagram und dem Mitteilungsblatt, wenn er 
wieder einsatzbereit ist.

Kirchliche Nachrichten 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste
Sonntag, 18. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanie 
und im Jahreskreis -  
09:15 Uhr Münster Hochamt
10:45 Uhr Röhrenbach Heilige Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*
  (Elisabeth Bisinger)
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe
   
Donnerstag, 22. Januar - Hl. Vinzenz -  
17:00 Uhr Frickingen  ”Einmaleins-Gottesdienst” für 

die Erstkommunion-kinder zum 
Thema “Halleluja und Evangelium”

 
Freitag, 23. Januar Seliger Heinrich Seuse
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe 

Täglich  
16:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der 
  Herzogin-Luisen-Residenz

Weitere Gottesdiensttermine in unserem Dekanat können Sie unter 
www.kath-linzgau-bodensee.de nachsehen.
* Kurzfristige Änderungen behalten wir uns vor.

Öffentliche Einladung 
Generalvikar Christoph Neubrand kommt zur Investitur
Pfarrer Zimmermann und die Teams werden ins Amt eingeführt.
Am Freitag, 30. Januar, wird in der St. Nikolauskirche in Mark-
dorf Investitur gefeiert. Der Gottesdienst beginnt um 17 Uhr. Kurze 
Grußworte wird es am Ende des Gottesdienstes geben. Daran an-
schließend wird es ein gemütliches Beisammensein in der Mittleren 
Kaplanei geben. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir freuen 
uns sehr, zu diesem Anlass mit vielen Menschen die Zukunft zu fei-
ern und – obwohl die neue Pfarrei bereits seit 1.1.2026 am Start sein 
wird – diesen Start bei der Investitur ganz offiziell zu begehen.
 
 

 

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste 
18.01.2026 10:30 Großschönach
St. Antonius  Eucharistiefeier zum Patrozinium mitgestaltet 

vom Kirchenchor Herdwangen-Schönach
29.01.2026 19:00 Taisersdorf
Hl. Markus Eucharistiefeier  
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Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrerin Paula Uhlmann:
Telefon dienstlich: 07553-1708
paula.uhlmann@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 16. Januar 2026
19:30 Literaturkreis am Abend
 Frau Ursula Hefl er
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum 

Sonntag, 18. Januar 2026 - 2. So. nach Epiphanias
09:30 Gottesdienst
 Pfrin.Uhlmann, LKMD i. R. Udo Follert
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Dienstag, 20. Januar 2026
19:00 FrauenZeit
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
  Herzliche Einladung zur FauenZeit mit dem Thema: Mär-

chen von Frauen für Frauen, zu Gast Ilka Wimmer, Erzähl-
künstlerin, Dozentin, Sozialpädagogin.

19:30 Bläserprobe
 Pfr. Matthias Schmidt
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Mittwoch, 21. Januar 2026
16:00 Konfi rmanden Kurs
 Pfrin. Uhlmann
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

18:00 Jugendchor Probe
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

19:00 'Immer wieder Mittwoch'
 Pfr. Matthias Schmidt
 Ev. Johanneskirche Heiligenberg
 Kirche in der DDR, Vortrag mit Bildern 

Freitag, 23. Januar 2026
19:00 Tanzen für Körper, Geist und Seele
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
 folkloristische und meditative Kreistänze
 nähere Auskunf bei Tanzleiterin Gisela Detzel
 07554/7939236

Samstag, 24. Januar 2026
14:00 'Eigenbrötler'
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
  Die Eigenbrötler heizen wieder den Steinbackofen an. Wei-

tere Infos und wer mitbacken möchte bei Friedrich Menzel 
Tel.: 07553/2649923.

Sonntag, 25. Januar 2026 - 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30  Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenge-

meinderates und Verabschiedung des bisherigen Kir-
chengemeinderates – mit anschließendem Kirchenkaf-
fee/ Suppen Essen

 Pfrn. Paula Uhlmann, Tatjana Agnano
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
  Fam. Eichinger sorgt für das Kirchenkaff ee mit Suppen wir bit-

ten um Anmeldung im Kirchenbüro zur guten Vorbereitung.

Donnerstag, 15. Januar 2026
Gemeinsam essen, nicht einsam. Das will die Evang. Gemeinde Sa-
lem-Heiligenberg vielen Menschen ermöglichen. Das ist nur mög-

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

lich, wenn viele Helferinnen und Helfern mit anpacken. Sei es beim 
Kochen, bei der Deko oder beim Begrüßen unserer Gäste. Zusam-
men machen wir das gemeinsame Essen möglich!   Sie können sich 
vorstellen mitzumachen? Oder möchten Sie mehr über das Projekt 
erfahren? Sehr herzlich laden wir alle Interessierten und Mitwir-
kenden am 15. Januar um 19.00-21.00 Uhr ins Ev. Gemeindehaus 
Salem ein. Denn die Vesperkirche steht kurz bevor: Wir bringen Sie 
auf den aktuellsten Planungsstand des Projektes und informieren 
detailliert über seinen Ablauf. Wir freuen uns auf Sie!   
Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.ev-kirche-salem.de  

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste
Freitag, 16. Januar 2026
19 Uhr   Abendmahlsgottesdienst der Konfi rmandinnen und 
 Konfi rmanden
Sonntag, 18. Januar 2026       
10 Uhr  Gottesdienst

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Gerhard Smits Tel. 01556 5384442
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter:  
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Gerhard Smits, g.smits@fcg-illmensee.de 
info@fcg-illmensee.de, www.fcg-illmensee.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
> Überlass alle deine Sorgen dem HERRN! Er wird dich wieder auf-
richten; niemals lässt er den scheitern, der treu zu ihm steht. <
(Bibelübersetzung Hoff nung für alle, Psalm 55 Vers 23)

Herzliche Einladung:
Donnerstag, 15.01.  20.00 Uhr Allianzgebetswoche in der Brü-
dergemeinde in Wilhelmsdorf
Thema: „Gott ist treu - Auch in schweren Zeiten“
In der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf, Saalplatz. 1, 
88271 Wilhelmsdorf

Sonntag, 18.01.
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
Thema: „Gott ist treu - Unsere Botschaft für die Welt“
In der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf, Saalplatz. 1, 
88271 Wilhelmsdorf

Sonntag, 18.01.  Kein Gottesdienst in Illmensee
Info: vom 11.01. bis zum 18.01.2026 fi ndet wieder parallel zu der Al-
lianz Gebetswoche die 24/7 Gebetswoche im Gemeindehaus der 
Brüdergemeinde statt. Gestaltet wird der Gebetsraum auch 2026 
gemeinsam von Kingdom Impact, der Brüdergemeinde und der FCG 
Illmensee. Er besteht immer aus verschiedenen Stationen, die dazu 
einladen, zur Ruhe zu kommen und Jesus zu begegnen. Die aktuells-
ten Informationen können Sie auf unserer Homepage nachlesen.





Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



Yoga und Meditationen, die von der physischen 
Last befreien und die Lebenskraft - Shakti - zum Fließen bringen. 
Diverse Kursangebote für Einsteiger und Geübte. 
In Frickingen und Leustetten: 
Yoga- u. Gesundheitspraxis Victoria Vlcek, 0171 - 29 89 223 

Achtung Familienbetrieb kauft
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko Taschen, D.Taschen,  
Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, 
Vorwerkstaubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel,  

Nähmaschinen & Schreibmaschinen, Tafelsilber,  
Goldschmuck, Modeschmuck jeglicher Art. 

Komme vor Ort zahle in bar

Familienbetrieb seit 1985, Tel. 0178 / 757 98 66 

Ständiger Ankauf von Antiquitäten

Fotos mit PLZ + Ort bitte per Mail an: info@furthof-antikmoebel.de

Antikmöbel Verkauf & Restaurierungen in 88633 Hattenweiler

www.furthof-antikmoebel.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt  

ins neue 
Jahr!
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für Sa., 17.01.2026
Hähnchencurry  100 g 1,59 €
Schinkenwurst 100 g 1,39 €
Rote Wurst   100 g 1,29 €

für Sa., 24.01.2026
Schweinehals ohne Knochen  100 g 1,19 €
Bierschinken  100 g 1,59 €
Fleischwurst 100 g 1,19 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot

 45. FirmenjubiläumFERNREISEN

88250 Weingarten
Telefon 0751-560320
www.anderes-reisen.de · travel@anderes-reisen.de

Asien

Australien

Neuseeland Afrika
Amerika Orient



Holzpillendöschen verloren am 10.11.25 
- vermutlich in Heiligenberg. 

Einlegearbeit im Schiebedeckel, Erinnerungsstück, 
Finderlohn. 

Tel. 07551 945 99 11 

Betreuung für Alzheimer-Patientin gesucht 
Wir suchen geduldige und einfühlsame Pflegekraft mit Alzheimer-Erfahrung für die 

Betreuung einer liebenswerten Dame im Bodenseekreis. Grundpflege, Haushalt, 
Nachtbetreuung. Einsatz jeweils 14 Tage am Stück mit Wohnen im Haushalt.  

Sehr gute Bezahlung.
Zuschriften unter Chiffre 6376 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

www.primo-stockach.de





Ein  
gutes neues  

Jahr

Gasthaus Huber



VERANSTALTUNGSKALENDER 2026
www.heiligenberg.de



Datum Zeit Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter
JANUAR
Sa 10.01. 09:00 Christbaumsammlung Heiligenberg und Steigen Narrenverein Wolkenschieber
Sa 10.01. 20:00 Westernball DGH Hattenweiler Narrenverein Bodemännle
So 11.01. 14:00 Glühweintrinken Anmeldung erforderlich am Flugplatz Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
Sa 17.01. 13:33 Traditionsumzug Postplatz Narrenverein Wolkenschieber
Sa 31.01. 10:00 Kartenvorverkauf Bunter Abend Rathaus Narrenverein Wolkenschieber
Sa 31.01. 13:30 Narrenbaumstellen Echbeck Narrenverein Quellgeister
Sa 31.01. 17:00 Benefiz Kirchlein Gemshorn Konzert Evangelische Kirche Gemshorn Ensemble Heiligenberg

FEBRUAR
Fr 06.02. 19:30 62. "Bunte Abende" Sennhof Narrenverein Wolkenschieber
Sa 07.02. 13:00 Narrenbaumstellen Hattenweiler Narrenverein Bodemännle
Sa 07.02. 19:30 62. "Bunte Abende" Sennhof Narrenverein Wolkenschieber
So 08.02. 18:00 62. "Bunte Abende" Sennhof Narrenverein Wolkenschieber
Di 10.02. 14:00 Rundmarsch der Damen ab Rathaus Narrenverein Wolkenschieber
Mi 11.02. 18:00 Hemedglonkerumzug ab Feuerwehrhaus Narrenverein Wolkenschieber
Mi 11.02. 19:30 Geisterball Gemeindehaus Wintersulgen Narrenverein Quellgeister
Do 12.02. 08:00 Fasnetsverkünden Bayerischer Hof Narrenverein Wolkenschieber
Do 12.02. 14:00 Narrenbaumstellen Postplatz / Neyer Narrenverein Wolkenschieber
Do 12.02. 14:00 Narrenbaumstellen Wintersulgen Narrengemeinschaft Wintersulgen
Do 12.02. 15:30 Kinderball Sennhof am Schloss Narrenverein Wolkenschieber
Do 12.02. ganztägig Wurstverkauf Hattenweiler und Umgebung Narrenverein Bodemännle
Fr 13.02. 09:00 Wurstverkauf Gemeindegebiet Heiligenberg Narrenverein Quellgeister
Fr 13.02. 09:30 Fasnet in Föhrenbühl Camphill Schulgemeinsch. Föhrenb. Narrenverein Wolkenschieber
Fr 13.02. 14:00 Rundmarsch der Herren ab Rathaus Narrenverein Wolkenschieber
Fr 13.02. 19:00 Hemedglonkerumzug Wintersulgen Narrengemeinschaft Wintersulgen
Sa 14.02. ganztägig Wurstverkauf Hattenweiler und Umgebung Narrenverein Bodemännle
Sa 14.02. 11:00 Narrenfrühschoppen Echbeck Narrenverein Quellgeister
Mo 16.02. 14:00 Kinderball Wintersulgen Narrengemeinschaft Wintersulgen
Mo 16.02. 17:00 Fasnetsabschlussparty Bayerischer Hof Narrenverein Wolkenschieber
Di 17.02. 14:30 Narrenbaumversteigerung Postplatz / Neyer Narrenverein Wolkenschieber
Di 17.02. 18:00 Hemedglonkerumzug Echbeck Narrenverein Quellgeister
Di 17.02. 19:00 Zunftball / Fasnetsbeerdigung Gasthof Hosbein Narrenverein Wolkenschieber
Sa 21.02. 09:00 Funkenholz sammeln in Heiligenberg Narrenverein Wolkenschieber
Sa 21.02. 19:00 Funken abbrennen Amalienhöhe Narrenverein Wolkenschieber
Sa 21.02. 19:00 JHV Segelflugverein noch offen Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
Sa 21.02. 19:00 Funken abbrennen Grillplatz Heiligenholz Narrenverein Bodemännle
So 22.02. 19:00 Funken abbrennen Wintersulgen "Auf der Höhe" Narrengemeinschaft Wintersulgen
So 22.02. 19:00 Funken abbrennen Echbeck Narrenverein Quellgeister
So 22.02. 19:00 Funken abbrennen Steigen Steigemer Funkengruppe
Mo 23.02. 19:30 Generalversammlung Altes Rathaus Gemischter Chor Heiligenberg

MÄRZ
Do 05.03. 19:00 JHV SV Heiligenberg Gasthof Hosbein SV Heiligenberg
Sa 07.03. 08:30 - 09:20 Problemstoffsammlung Parkplatz Sennerei Schläge Landratsamt Bodenseekreis
So 08.03. 08:00 - 18:00 Landtagswahl Alle bekannten Wahllokale Baden-Württemberg
Sa 21.03. 15:00 – 21:00 Kino  Mediaraum im Sennhof MuK Heiligenberg e.V.

Sa 21.03. 19:00 JHV Förderverein Wolkenschieber Bayerischer Hof Förderverein Narrenverein Wolken-
schieber

Sa 21.03. 20:00 JHV Narrenverein Wolkenschieber Bayerischer Hof Narrenverein Wolkenschieber
Sa 28.03. 19:00 JHV Narrenverein Bodemännle Anbau DGH Hattenweiler Narrenverein Bodemännle
Sa 28.03. 09:00 Umwelttag Treffpunkt Parkplatz Rathaus CDU Ortsverband Heiligenberg

APRIL
Do 02.04. 18:00 Eröffnungskonzert Calmus Ensemble Sennhof MuK Heiligenberg e.V.
Sa 11.04. 08:00 Altmetallsammlung Gemeindegebiet Musikverein Wintersulgen
So 12.04. 10:00 Anfliegen Segelflug Segelflugplatz Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
Fr 17.04. 20:00 JHV noch offen CDU Ortsverband Heiligenberg

MAI
So 03.05. 17:00 Konzert mit Klavier und Gesang Sennhof MuK Heiligenberg e.V.
Sa 16.05. 19:00 Benefiz Kirchlein Abendmusik Evangelische Kirche Gemshorn Ensemble Heiligenberg
Mo 18.05. 14:30 - 19:30 DRK Blutspende Sennhof DRK OV Heiligenberg
Fr 29.05. 19:00 Feierabendhock am Gemeindehaus Wintersulgen Musikverein Wintersulgen
So 31.05. 11:00 - 13:00 Matinee Vorplatz AllerArt AllerArt Kunst und Werk



Datum Zeit Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter
JUNI
Sa 13.06. 10:00 Schnupperfliegen Anmeldung erforderlich Segelflugplatz Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
So 14.06. 10:00 Schnupperfliegen Anmeldung erforderlich Segelflugplatz Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
Fr 26.06. 20:00 Liederabend Wallfahrtskirche Betenbrunn MuK Heiligenberg e.V. 
So 28.06. 11:00 Sommerfest Gemeindehaus Wintersulgen Musikverein Wintersulgen
So 28.06. 11:00 - 13:00 Matinee Vorplatz AllerArt AllerArt Kunst und Werk
Mo 29.06. 17:30 Sommerfest Feierabendhock Gemeindehaus Wintersulgen Musikverein Wintersulgen

JULI
Fr 03.07. 17:00 Vereinsturnier Sportareal Heiligenberg SV Heiligenberg
Fr 03.07. 19:00 Grill & Chill mit der Band "Dicke Fische" Pavillon im Freibad Gemeinde
Sa 04.07. 10:00 Vereinsturnier Sportareal Heiligenberg SV Heiligenberg
Sa 04.07. 14:00 Sommertreffen 2026 Homa-Hof, Oberhaslach Homa-Hof Heiligenberg e.V.
Fr 10.07. 19:00 Feierabendhock am Gemeindehaus Wintersulgen Musikverein Wintersulgen
Sa 11.07. 18:00 Sommerfest Feuerwehr Feuerwehrhaus Heiligenberg Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg
So 12.07. 11:00 Sommerfest Feuerwehr Feuerwehrhaus Heiligenberg Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg
Sa 18.07. 19:00 Sommerkonzert Gemischter Chor Sennhof Gemischter Chor
Fr 24.07. 20:00 Orgelkonzert Wallfahrtskirche Betenbrunn MuK Heiligenberg e.V.
So 26.07. 11:00 - 13:00 Matinee Vorplatz AllerArt AllerArt Kunst und Werk

AUGUST
So 02.08. - 

16.08. 2 Wochen Ferienlager Doren Vorarlberg Jugendgruppe

Sa 08.08. 18:00 Lindenfest Postplatz Vereine / Gemeinde
So 09.08. 11:00 Lindenfest Postplatz Vereine / Gemeinde

10.08.-
28.08. Kinder Ferienspiele Vereine / Gemeinde

Fr 14.08. 20:00 Klarinettenduo Wallfahrtskirche Betenbrunn MuK Heiligenberg e.V.
So 30.08. 11:00 - 13:00 Matinee Vorplatz AllerArt AllerArt Kunst und Werk

SEPTEMBER
Fr 04.09. 17:00 Feierabendhock am Gemeindehaus Wintersulgen Musikverein Wintersulgen
Sa 12.09. 19:00 Konzert mit Klavier, Oboe und Fagott Sennhof MuK Heiligenberg e.V. 
So 20.09. 11:00 Abfliegen / Ende der Segelflugsaison Segelflugplatz Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.
So 20.09. 11:00 Herbstfest Feuerwehr DGH Hattenweiler Feuerwehr Abt. Hattenweiler
Mo 21.09. 18:00 Herbstfest Feuerwehr DGH Hattenweiler Feuerwehr Abt. Hattenweiler
So 27.09. 11:00 - 13:00 Matinee Vorplatz AllerArt AllerArt Kunst und Werk

OKTOBER
Fr 02.10. 16:30 Dartturnier Gemeindehaus Wintersulgen Rähna Dart e.V. 22

Fr 09.10. 15:00 - 17:30 Erntedankfest Haupt- und Berufsschulstufe Camphill Schulgemeinschaften 
Föhrenbühl

Sa 10.10. 08:30 - 09:20 Problemstoffsammlung Parkplatz Sennerei Schläge Landratsamt Bodenseekreis
Sa 17.10. 18:00 Jazz 4Fun Sennhof MuK Heiligenberg e.V.
So 25.10. 11:00 Schlachtplatte Sennhof Jugendfeuerwehr

NOVEMBER
Do 05.11. 18:00 Vereinsbesprechung Sitzungssaal Gemeinde
Fr 06.11. 19:00 Liason Tangonale Wallfahrtskirche Betenbrunn MuK Heiligenberg e.V.

So 08.11. 10:30 Erntedankfest Sennhof Verband für landwirtschaftliche 
Fachbildung

Mi 11.11. 11:11 Einläuten der Fasnet Zunftstube Narrenverein Wolkenschieber
Mi 11.11. 20:00 Hänseletaufe Zunftstube Narrenverein Wolkenschieber
Mi 11.11. 19:00 Generalversammlung Gasthof Hosbein Narrenverein Echbecker Quellgeister
Mo 16.11. 14:30 - 19:30 Blutspende Sennhof DRK OV Heiligenberg
Sa 28.11. 20:00 Jahreskonzert Musikverein Sennhof Muiskverein Wintersulgen

DEZEMBER
Fr 04.12. 19:00 JHV Feuerwehr Feuerwehr Heiligenberg

Fr 04.12. 15:00 - 18:00 Adventsbasar Haupt- und Berufsschulstufe Camphill Schulgemeinschaften 
Föhrenbühl

Sa 05.12. 17:00 - 21:00 Adventszauber Vor dem Sennhof Vereine
So 06.12. 11:00 - 17:00 Weihnachtsmarkt Sennhof Gemeinde
Sa 12.12. 15:00 - 17:00 Kinderkino Mediaraum im Sennhof MuK Heiligenberg e.V.
So 13.12. 11:00 Benefiz Kirchlein Adventsmatinee Evangelische Kirche Gemshorn Ensemble Heiligenberg
Mi 23.12. 09:00 Kinder- und Jugendausflug Schwabentherme Aulendorf Jugendruppe  
Di 29.12. 20:00 Dorftheater Sennhof Wintersulger Dorftheater
Mi 30.12. 20:00 Dorftheater Sennhof Wintersulger Dorftheater
Do 31.12. 22:30 Neujahr-Willkommens-Party Schloss - Vorhof Narrenverein Wolkenschieber



VEREINSLISTE
Name Ansprechpartner Straße PLZ Ort Telefon

AG-Frauen Jutta Herrenknecht Röhrenbach 9a 88633 Heiligenberg 07554 1358

AllerArt Kunst und Werk Andrea Meurer Zum Zander 18 88662 Überlingen 07551 970870

Camphill Schulgemeinschaft Föhrenbühl Burkhard Haus Heimschule Föhrenbühl 1 88633 Heiligenberg 07554 800100

CDU-Ortsverband Gerhard Sing Hohensteinstraße 5 88633 Heiligenberg 0174 9014176

Chengeta Kids e.V. Hans Jagim Fürstin-Irma-Weg 7 88633 Heiligenberg 07554 8958

DRK-Bereitschaft (1. Vorsitzender) Günter Schatz Fürst-Joachim-Weg 4 88633 Heiligenberg 0172 5856857 

DRK-Bereitschaft (Bereitschaftsleiterin) Silke Schatz Fürst-Joachim-Weg 4 88633 Heiligenberg 0173 3252516 

Feuerwehr Abt. Hattenweiler Fabian Ecker Heiligenholz 5 88633 Heiligenberg 0175 1480808

Feuerwehr Abt. Heiligenberg Patrick Malter Fürstin-Irma-Weg 27A 88633 Heiligenberg 0178 4579145

Feuerwehr Abt. Wintersulgen Philipp Straßburger Betenbrunn 7A 88633 Heiligenberg 0174 4563254

Feuerwehr Heiligenberg 
Gesamtkommandant

Manuel Nadler Kirnbach 10 88633 Heiligenberg 0173 1042164

Feuerwehr Heiligenberg Jugendwart Lilly Fischer Im Baumgarten 16 88633 Heiligenberg 0178 5850171

Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V. Barbara Gerkhardt Betenbrunnerstr. 8 88633 Heiligenberg 07554 990322

Förderverein Narrenverein Wolkenschieber Markus Kast Röhrenbacher Str. 16 88633 Heiligenberg 0172 6265707

Förderverein Ramsberg St. Wendelin e.V. Bruno Siegelin Waldhof 1 88634 Herdwangen- 
Schönach

07554 990322

Förderverein Wintersport Heiligenberg Patrick Stengele Zur Öhmdwiesen 1 88633 Heiligenberg 0151 12300476

Gemischter Chor Heiligenberg Heidi Birkenberg Linzgauweg 18a 88633 Heiligenberg 07554 989292

Homa-Hof Heiligenberg e.V. Isabella Duffrin Hohensteinstraße 18 88633 Heiligenberg 07552 938760

Info 5G Heiligenberg e.V, Heiko Moser-John Katzensteig 3 88633 Heiligenberg 07552 5747

Jugendgruppe Röhrenbach David Raither Haldenbühlstr. 14 88682 Salem-Neufrach 07553 917654

Kameradschaft Wintersulgen Hubert Schäfer Auenstraße 25 88356 Ostrach 0174 587819

Männerchor Heiligenberg Heinz Schwarz Fürstin-Irma-Weg 3 88633 Heiligenberg 07554 679

Miteinander Bürger-Selbsthilfe 
Frickingen & Heiligenberg e.V.

Alfred Rock Kirchstraße 7 88699 Frickingen 07554 983050

Musik und Kultur Heiligenberg e.V. Gabriele Heidenreich Am Bühl 13 88633 Heiligenberg 07554 8228

Musikkapelle Großschönach Sonja Befurt Hügelhof 65 88634 Herdwangen- 
Schönach

07552 933695

Musikverein Wintersulgen Martin Stöckler Linzgauweg 5 88633 Heiligenberg 0152 32706457

Narrengemeinschaft Wintersulgen Ute Stöckler Hauptstr. 27 88633 Heiligenberg 07554 97220

Narrenverein "Bodemännle" Nicole Rinderle Betenbrunn 15 88633 Heiligenberg 0152 58443864

Narrenverein "Quellgeister" Alexander Stöckler Badener Ring 27 88633 Heiligenberg 01525 2096601

Narrenverein "Wolkenschieber" Markus Leppert Fürstenbergstr. 13a 88633 Heiligenberg 07554 9864611

Rähna Dart e.V. 22 Daniel Leppert Unterrehna 22a 88633 Heiligenberg 07554 987876

Rollerclub Heiligenberg e.V. Hubert Dreher Fürstin-Irma-Weg 4 88633 Heiligenberg 07554 8942

Solawi Heiligenberg e.V. Maria Schlegel Am Bühl 42 88633 Heiligenberg 07554 1709799

Sportverein Heiligenberg Claudius Graf Badener Ring 25 88633 Heiligenberg 07554 9675

Streuobst-und Gartenbauverein Echbeck e.V. Friedrich Amann Echbeck 14 88633 Heiligenberg 07554 707

Tennisclub Heiligenberg Peter Grahle Säntisweg 14 88633 Heiligenberg 07554 9864898

VDK Heiligenberg Astrid Schmidt-Blümel Burgstraße 2/2 78351 Bodmann 0176 77865984

Verein für deutsche Schäferhunde e.V. Dieter Lohr Josef-Maier.Str. 25 88682 Salem-Beuren 01516 5426527

Verein für Heimatgeschichte und 
Brauchtumspflege e.V.

Hermann Förster Betenbrunner Str. 14 88633 Heiligenberg 07554 208

Wintersulger Dorftheater Christoph Ley An der Steig 1 88633 Heiligenberg 07554 9872771

Zukunftswerkstatt Heiligenberg e.V. Luise Heidenreich Alte Steige 7 88633 Heiligenberg 0178 8545398


